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Schritt für Schritt geht es über sandigen 
Waldboden, laubbedeckte Trampelpfade 
und grüne Wiesenwege. Seit Stunden war 
ich mit der Natur allein, habe glitzernde 
Seen betrachtet, Sumpftäler durchstreift 
und Wälder durchquert. Bis irgendwann 
zwei Wandernde am Horizont auftauchen 
und langsam näher kommen. Bald sind 
ihre Gesichter erkennbar, unbekannte 
Menschen, die in die Richtung ziehen, aus 
der ich herkomme. Für einen Moment 
treffen wir uns auf gleicher Höhe, ein 
Blick, ein Nicken, ein kurzer Gruß – dann 
sind sie weg. Wo sie herkamen, wohin sie 
wollen, wer sie sind, weiß ich nicht. Aber 
wir sind uns für einen Augenblick begeg-
net, haben uns gegenseitig wahrgenom-
men, sind sichtbar geworden im Gruß der 
Wandernden. Eine Konvention, ja, aber 
für mich verbirgt sich unter der scheinbar 
oberflächlichen gegenseitigen Wahrneh-
mung eine tiefere Ahnung. Im gegenseiti-
gen Gruß der Wandernden klingt für mich 
die Losung des kommenden Kirchentags 
an: „Du siehst mich“ aus 1. Mose 16. Ha-
gar, die Sklavin Abrahams und Sarahs, 
spricht sie zu Gott, nachdem ihr auf der 
Flucht aus ihren miserablen Verhältnissen 
ein Bote Gottes in der Wüste begegnet. 
„Wo kommst du her und wo willst du 
hin?“, fragt der Bote Hagar. Das verstehe 
ich nicht nur als Frage nach örtlichem 
Start- und Zielpunkt ihrer Flucht, sondern 
als darüber hinaus gehende existentielle 

Frage an ihre Person: Was hast du bisher 
erlebt und wie würdest du dir wünschen, 
dass es weitergeht? Ein Innehalten: Ha-
gars Lage wird unvermeidlich offenbar. 
Nicht die Augen verschließen. Für Hagar 
geht es nicht so weiter, wie sie sich wahr-
scheinlich erhofft. Sie wird in ihre Rolle 
als Sklavin zurückkehren. Aber sie wird in 
ihrer schlimmen Situation auf andere 
Weise wahrgenommen und ermutigt. Von 
einem ihr eigentlich fremden Gott.  

 
„Du siehst mich“, das ist vieldeutig. Es 
geht dabei um mehr als um das bloße 
Sehen mit den Augen, wie das orangefar-
bene Werbeplakat des Kirchentags den 
Anschein erweckt. Gott ist kein Big Bro-
ther, der uns nicht aus den Augen lässt. 
Vielmehr erschafft sein liebevoll-
begleitender Blick eine glanzvolle Würde, 
die uns Menschen trägt – auch in und 
durch schlimme Zeiten hindurch. Mir be-
wusst zu machen, dass dieser Blick Got-
tes jedem Menschen gilt, der mir begeg-
net, auch wenn es möglicherweise 
Schwierigkeiten zwischen uns gibt, hilft 
mir, wenn es mal knirscht. „Du siehst 
mich“ kann vieles heißen: Dass ein ande-
rer Mensch beispielsweise in uns eine 
Fähigkeit sieht, die uns selbst vielleicht 
noch verborgen ist, kann eine ermutigen-
de Kraft in uns entfalten. Andersherum 
führt ein in unseren Augen falsches Bild, 
das andere von uns haben, zu Frust und 

„Du siehst mich“ – Ermutigung zum Sichtbarsein 
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Selbstentwertung. Wenn wir selbst oder 
etwas sichtbar werden, können wir das 
als positiv-bestärkend oder negativ-
entlarvend empfinden.  

 
„Wo kommst du her und wo willst du 
hin?“ Im Hinblick auf den Kirchentag er-
hoffe ich mir, dass unsere Gemeinde mit 

ihren vielfältig engagierten und begabten 
Menschen sichtbar wird in Weißensee. 
Dass wir die vielen Besuchenden wahr-
nehmen und ihnen durch unsere Angebo-
te begegnen können. Und für Ihren Som-
mer wünsche ich Ihnen eine Zeit zum  
Innehalten und Durchatmen.  

Ihre Vikarin Corinna Zisselsberger 
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Am 27. November 2016 werden 5 Älteste 
(und 2 Ersatzälteste) des Gemeindekir-
chenrates neu gewählt.  

1. Frist für Wahlvorschläge 
Wahlvorschläge können bis zum 
12.9.2016 über das Gemeindebüro bei der 
W a h l v o r b e r e i t u n g s k o m m i s s i o n 
(Vorsitzender Pfr. Dr. Schmidt) einge-
reicht werden. Nach der Ältestenwahlord-
nung können zu Ältesten die Gemeinde-
glieder gewählt und berufen werden, „die 
sich zu Wort und Sakrament halten und 
ihr Leben am Evangelium Jesu Christi 
ausrichten; damit nicht vereinbar ist die 
Mitgliedschaft in oder die tätige Unter-
stützung von Gruppierungen, Organisati-
onen oder Parteien, die menschenfeindli-
che Ziele verfolgen.“ Zu Ältesten können 
nur Mitglieder der Kirchengemeinde ge-
wählt oder berufen werden, die  
• mindestens 18 Jahre alt sind, 
• zum Abendmahl zugelassen sind, und 
• am Leben der Kirchengemeinde teilneh-

men und bereit sind, über die innere 
und äußere Lage der Kirchengemeinde 
Kenntnis und Urteil zu gewinnen. 

Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder 
können Wahlvorschläge einreichen. Ein 
Wahlvorschlag kann mehrere Namen ent-
halten. Jeder Wahlvorschlag muss von 
mindestens 10 wahlberechtigten Gemein-
degliedern unterschrieben sein. Die Wahl-
vorschläge müssen den Familiennamen, 

den Vornamen, den Geburtstag und die 
Anschrift jedes vorgeschlagenen Gemein-
degliedes enthalten. 

Formulare für Wahlvorschläge sind in 
der Pfarrkirche und im Gemeindebüro 
erhältlich. 

2. Gesamtwahlvorschlag  
und Kandidatenvorstellung 
Nach Prüfung der Wahlvorschläge wird - 
nach Anhörung des Gemeindebeirats - bis 
spätestens zum 4.10.2016 der Gesamt-
wahlvorschlag bekannt gegeben. 

Die Kandidaten stellen sich im Rah-
men der Gottesdienste am 9.10.2016 in 
der Pfarrkirche und am 16.10.2016 in der 
Friedenskirche der Stephanus-Stiftung 
vor (eventuelle Terminänderungen wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben). 

3. Wahlbenachrichtigungen 
Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder 
werden zu gegebener Zeit durch eine 
schriftliche Wahlbenachrichtigung mit 
Hinweis auf Wahltag, Wahlzeit und Wah-
lort informiert. 

4. Wahlberechtigtenverzeichnis 
Möglichkeit zur Einsicht:  
30.10.-14.11.2016  
In diesen Tagen liegen die Listen mit den 
Namen der Gemeindeglieder, die wahlbe-
rechtigt sind, zu den Büro-Öffnungszeiten 

Gemeindekirchenratswahl 27. November  2016 
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im Gemeindebüro, Mirbachplatz 2, aus. 
Jeder kann um Auskunft bitten, ob er im 
Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragen 
ist, d.h. ob er wählen darf. Bei Nichtein-
tragung kann bis zum 13. Tag vor dem 
Wahltag, dem 14.11.2016, schriftlich Be-
schwerde bei dem Gemeindekirchenrat 
eingelegt werden. 

5. Briefwahl 
Auch bei dieser Wahl besteht die Mög-
lichkeit der Briefwahl. Briefwahlscheine 
werden auf Antrag herausgegeben. Der 
Antrag kann persönlich oder durch Be-
vollmächtigte mündlich oder schriftlich 
gestellt werden. Er soll spätesten am 4. 
Tag vor der Wahl, dem 23.11.2016, bei der 
Kirchengemeinde (Gemeindebüro) einge-
hen. Der Stimmzettel im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag und der Briefwahl-
schein  müssen im verschlossenen Wahl-
briefumschlag dem Wahlvorstand bis zum 
Ende des Termins für die Stimmzettelab-

gabe (20.10.2016, 16.00 Uhr) zugeleitet 
werden. 

6. Wahlorte und Wahltermin 
Am Wahltag, dem 27. November 2016, 
kann an drei Wahlstellen gewählt werden: 
• Friedenskirche, Stephanus-Stiftung, 

Albertinenstr. 22-23,  
vor dem Gottesdienst, 9.00-10.00 Uhr 

• Pfarrkirche, Berliner Allee 184, nach 
dem Gottesdienst, 11.30-14.00 Uhr  

• Gemeindebüro, Mirbachplatz 2,  
15.00-17.00 Uhr 
 

Für den Erhalt eines Stimmzettels ist die 
Vorlage der Wahlbenachrichtigung not-
wendig. 

Nach der Auszählung der Stimmzettel 
wird im Gemeindehaus das Wahlergebnis 
bekannt gegeben.  

Gemeindekirchenrat 

Pfarrer Dr. Schmidt, Vorsitzender der  

Wahlvorbereitungskommission 
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Kirchentag 2017 – Es geht los! 

Vom 24.-28. Mai 2017 findet der Kirchen-
tag in Berlin bzw. Wittenberg statt und 
wir in Weißensee sind als gastgebende 
Gemeinde unmittelbar beteiligt. Um die 
vielen Besucherinnen und Besucher will-
kommen zu heißen und ihnen einen schö-
nen Aufenthalt zu bereiten, sind unsere 
Kreativität und unser Engagement ge-
fragt: Bei der Unterbringung und Versor-
gung der Gäste in Privatquartieren und 
Gemeinschaftsunterkünften sowie bei 
spirituellen und geselligen Angeboten vor 
Ort in Weißensee wie Andachten oder 
Tagesausklängen. Wir sind eingeladen, 
uns als Gastgeberinnen und Gastgeber zu 
vernetzen: mit der Ökumene, Partnerge-
meinden oder auch mit Menschen und 
Orten in Weißensee, die bislang (noch) 
nicht im Fokus unserer Gemeindeaktivitä-
ten liegen. Der Kirchentag als Großereig-
nis für ganz Berlin bietet uns als Gemein-
de die Möglichkeit, auf eine andere Weise 
sichtbar zu werden und in Weißensee 
sowie die Landeskirche hinein zu wirken 
und vielleicht neue Menschen anzuspre-
chen.  

Neben unseren Aktivitäten als gastge-
bende Gemeinde können wir auch bei 
zentralen Veranstaltungen des Kirchen-

tags dabei sein: Beim Abend der Begeg-
nung – dem großen Eröffnungsfest des 
Kirchentags am Mittwochabend – oder 
durch eine thematische Beteiligung bei 
verschiedenen Mitwirkungsbereichen wie 
Musik, Kulturprogramm, Gottesdiensten 
oder dem Markt der Möglichkeiten.  

Um unsere Beteiligung als gastgeben-
de Gemeinde vorzubereiten, wird sich ein 
Koordinierungsteam „Kirchentag 2017 in 
Weißensee“ bilden. Da die Aufgaben viele 
und vielfältig sind, freuen wir uns über 
Verstärkung! Alle Menschen, die Zeit und 
Lust haben, die Vorbereitung des Kir-
chentags innerhalb unseres Teams bis 
nächstes Jahr mitzugestalten, sind herz-
lich zu unserem ersten Treffen eingela-
den: Am Mittwoch, 22. Juni 2016, um 
19.00 Uhr im Gemeindehaus. Bei Interes-
se biete ich vorab um eine kurze Nach-
richt per Telefon (960667915) oder          
E-Mail zisselsberger@kirchengemeinde-
weissensee.de. Zur Gemeindeversamm-
lung im September wird es dann aus-
führliche Informationen über punktuelle 
Mitwirkungsmöglichkeiten während des 
Kirchentags geben.  

 

Ihre Vikarin Corinna Zisselsberger 
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richt per Telefon (960667915) oder          

Gemeindearbeit 

Wir feiern: 

Familiengottdienst mit kleinem 
Sommerfest 
 
Herzlich laden wir ein zu einem  
sommerlichen Familiengottesdienst 
zum Schuljahresabschluss 
am Sonntag, dem 17. Juli 2016 
um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche 
 
Mit dem Gottesdienst verabschiedet sich 
das Kigo-Team in die Sommerpause! 

 
Anschließend treiben wir es bunt im 
Pfarrgarten. Es gibt Gegrilltes, Zeit zum 
Schwatzen und Beisammensein und klei-
ne Angebote für Kinder. 

Um 13.00 Uhr schließen wir gemein-
sam in einem großen Abschlusskreis auf 
der Wiese. Wir bitten herzlich um Salat-
spenden für unser Mittagsbüffet. 

Für das Kigo- und Festteam Bettina Walzer 

 
 

Wir laufen wieder! 

Am Samstag, dem 17. September startet 
wieder die Rennsation am Weißen See. 
Wir als Gemeinde werden uns wieder mit 
einem Aktionsstand beteiligen und außer-
dem geht das diesjährige Laufteam an 
den Start. Wer traut sich? Eine-, Drei- 
oder Fünf-Seerunden gilt es zu wagen. 
Am Ende winkt jedem eine Medaille und 
ein Siegerfoto!  

Kinder und Erwachsene, die zum Lauf-
team gehören möchten, melden sich bitte 
ab jetzt bei Bettina Walzer. 

Aber auch Hilfe bei der Standbetreu-
ung können wir gut gebrauchen und viele 
Leute, die zum Anfeuern am Strecken-
rand stehen! 

Über Rückmeldungen aller Art freut 
sich Bettina Walzer 
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Neues aus der Kita 

Ende April, an einem Samstagmorgen. 
9.00 Uhr: Die Sonne scheint zwar, doch 
es ist noch empfindlich kühl. Franzi, eini-
ge Eltern und ich stehen im Laubengang 
zwischen dem Gartenausgang des Ele-
mentarbereiches und der Pistoriusstraße 
und schauen in den kleinen unscheinba-
ren Lichthof. Hier soll in den nächsten 
Stunden ein neues Kitaprojekt in Angriff 
genommen werden. Nachdem wir bereits 
seit einigen Jahren ein Aquarium mit Fi-
schen und (seit diesem Jahr auch) mit 
kleinen Fröschen für unsere pädagogi-
sche Arbeit nutzen, haben wir nun etwas 
Größeres vor Augen. Die Vorteile einer 
tiergestützten Pädagogik liegen auf der 
Hand. Z.B. bei der Eingewöhnung neuer 
Kinder helfen die lebenden Tiere, vom 
auftretenden Trennungsschmerz abzulen-

ken. Später können die Kinder lernen, 
Verantwortung zu übernehmen; bei der 
Fütterung und der Reinigung. Nachdem 
wir mit dem Aquarium über die Jahre sehr 
gute Erfahrung machen konnten, setzten 
mir nun zwei unserer tierlieben Pädago-
ginnen einen neuen Floh ins Ohr: ‚Der 
ungepflegte Lichthof eignet sich doch 
besonders gut für ein Freigehege‘, mein-
ten sie. Ein Freigehege für vier kleine Ka-
ninchen. 

Und so beginnen wir mit dem Freiräu-
men des Geländes. Hecken werden be-
schnitten, die oberste Bodenschicht muss 
abgetragen und in einen Container ge-
schafft werden. Kleine Zäune müssen um 
die Forsythie und vor die Mauer gesetzt 
werden. Ein Unterstand für schlechtes 
Wetter wird konzipiert und gebaut. Das 



Gemeindebrief Berlin-Weißensee | Juni 2016 — August 2016  9 

 

Kaninchenhaus, das beim Transport von 
der ehemaligen Besitzerin zu uns etwas 
zu Schaden gekommen ist, wird repariert. 
Zu guter Letzt befestigen wir sehr auf-
wendig ein Raubvogelschutznetz über 
dem gesamten Lichthof. Und schon nach 
nur acht Stunden harter Arbeit mit zeit-
weise mehr als zehn Eltern und Pädago-
gen nebst Anhang ist der neue Lebens-
raum für Aimy, Monique, Aurora und  
Mephisto fertig. Am nächsten Morgen 
entlässt Franzi die Tiere in ihr neues 
Heim. Einen Tag zur Akklimatisierung 
muss ihnen reichen, denn die Freude und 
die Begeisterung der Kinder am folgenden 
Montag fallen verständlicherweise nicht 
gerade sehr leise aus. 

Inzwischen hat sich die Aufregung sowohl 
bei den Kindern als auch bei den Kanin-
chen etwas gelegt. Die neuen Bewohner 
haben sich eingewöhnt und sie richten 
sich ihr Revier z.T. nach ihren Vorstellun-
gen ein. Die Kinder hingegen    beobach-
ten die Tiere vom Laubengang aus mit 
gehörigem Respekt. Sie bringen Futter 
von zu Hause mit. Sie versorgen die Tiere 
mit Freude und Elan zusammen mit Fran-
zi und mit Lydia. Der Start des Projektes 
„Kitaninchen“ ist gelungen! Nun freuen 
wir uns auf viele gemeinsame Stunden 
mit den neuen Bewohnern. Herzlich will-
kommen! 

Es grüßt Sie aus der stetig wachsen-
den Kita, Ihr Daniel Krüger. 
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Kaum zu glauben. Unsere 
Kinderrüste liegt nun 
schon einige Wochen 
zurück. 15 Kinder aus 

unserer Gemeinde und 12 Kinder aus den 
Gemeinden Pankow und Hohenschön-
hausen fuhren Mitte April nach Viet-
mannsdorf bei Templin. Wir beschäftig-
ten uns mit Geschichten, Bastelarbeiten, 
Spielen und Essen rings um das Thema 
„Salz“. Wieso das Salz für uns so wichtig 
ist und was es mit „Salzmenschen“ auf 
sich hat, haben wir uns in diesen Tagen 
erarbeitet. Jesus hat einmal gesagt: „Ihr 
seid das Salz der Erde“. Am ersten Abend 
haben wir, wie auf dem Bodenbild zu  
sehen ist, Salzbuchstaben zu diesem Satz 
zusammengefügt. In einem Vers aus   
einem Lied von J. Fliege und D. Fissel 
heißt es: „Wir sind die Kleinen in den  
Gemeinden, doch ohne uns geht gar 
nichts, ohne uns geht’s schief. Wir sind 
das Salz in der Suppe der Gemeinde. Egal 
was andre meinen, wir machen mit“.   
Dieses Lied wurde zum Hit in diesen   
Tagen. Als Erinnerung an eine schöne Zeit 
konnte jedes Kind ein wohlriechendes, 
selbst zusammengestelltes Badesalz und 
Salzteigarbeiten mit nach Hause nehmen. 
Also dann bis zur nächsten Reise im  
kommenden Frühjahr! 

Schon jetzt möchte ich euch zum  
9. September einladen. An diesem Freitag 

feiern wir um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche 
(Berliner Allee) unseren Gottesdienst zum 
Schuljahresbeginn. Die Schulanfänger 
werden in diesem Gottesdienst gesegnet. 
Anschließend treffen wir uns am Feuer-
korb im Pfarrgarten. Wer möchte, kann 
sich ein leckeres Stockbrot backen. 
 
Nun noch ein Hinweis. Die Christenlehre 
beginnt nach den Sommerferien ab dem   
12. September. 

Eure Kirsten Trappe 

 

Hallo liebe Kinder! 
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wie immer lade ich Euch herzlich ein, zu 
Begegnungen, zu Festen und Aktionen 
und zu unseren Wochenangeboten    
montags und dienstags. Es ist wieder 
einiges los und wir haben manches mit-
einander vor. Da nun die langen Tage 

begonnen haben und überall die Farben 
des Frühlings hell leuchten, lockt uns al-
les nach draußen. Darum macht Euch 
auf, kommt und staunt und entdeckt. Ich 
freue mich auf Euch!  

Eure Bettina Walzer 

Liebe Familien 

Minigottesdienst mit Taufen 
Am Sonntag, dem 19. Juni 2016, um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche 

Familienausflug nach Malchow am 19. Juni 2016 
Treffpunkt: an der Pfarrkirche zum Minigottesdienst. Nach dem Gottesdienst geht es 
mit den Fahrrädern an den Malchower See. Dort werden wir zünftig picknicken und 
dann weiter auf den Kinderbauernhof am Grünen Campus fahren. Am Ende gönnen 
wir uns ein Eis und beobachten die Störche auf dem Naturhof. Bitte Decken mitbrin-
gen und etwas zum Picknickschmaus. Rückkehr gegen 16.00 Uhr. 

Familiensommerfest 
Am Montag, dem 11. Juli 2016 wollen wir im Pfarrgarten ordentlich feiern. Ab 16.00 
Uhr ist Toben und Spielen angesagt. Für ein großes Wiesenpicknick bitte ich alle, die 
kommen, etwas Kulinarisches beizusteuern. 

Achtung! Der Kindergottesdienst macht Sommerpause! 
In den Sommerferien findet darum kein Kindergottesdienst statt. 
Das Kindergottesdienstteam verabschiedet sich in die Sommerpause mit einem Famili-
engottesdienst am 17. Juli. Näheres dazu in diesem Heft! 

Ausblick: 
14. September: Familienkonzert – Kinder und Erwachsene musizieren mit- und 
   füreinander 
23. September: Familientraumnacht 
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Einladen + Mitspielen + dabei sein … 
Termine der Jungen Gemeinde Weißensee 

Popcorn + Zuckerwatte + Limo: Am 3. Juli ab 18.00 Uhr wollen wir die frisch Konfir-
mierten mit einer Willkommensparty in der Jungen Gemeinde begrüßen. 

Tore + Bälle + Torwandschießen: Am 9. Juli von 14.00 bis 18.00 Uhr beteiligen wir 
uns bei einem Kiez-Fußballturnier der Pankower Gemeinden und Flüchtlingsinitiati-
ven. 

Kanu + 22 Gläser Nutella + Elche: Vom 23. Juli bis 6. August fahren wir mit 46 ande-
ren Jugendlichen aus dem Kirchenkreis Berlin Nord-Ost nach Schweden. 
Weitere Infos bei Matthias 030 / 923 78 52 42 

So lautet der Text eines neuen Kirchenlie-
des und so lautete auch das Motto des 
Konfirmandenjahrgangs 2015/2016. 

Aufstehn – manchmal (sogar Sonntag 
früh) mussten die Jugendlichen dies tun, 
nämlich um zum Gottesdienst zu gehen.  
8 Gottesdienstbesuche gehören zur Kon-
firmandenzeit. Und in diesem Jahr haben 
die Jugendlichen den Gottesdienst nicht 
nur besucht, sondern zum ersten mal 
auch mitgestaltet, indem sie Lesungen 
übernommen und den Küsterdienst ver-
sehen haben. 

Aufeinader zugehn – sogar auf Frem-
de. Für die Konfirmanden war das kein 
Problem. Beim Sozialkulturmarkt am     
12. Mai auf dem Antonplatz sind sie    

mutig auf Passanten und Besucher des 
Marktes zugegangen, haben sie an einen 
Tisch eingeladen, sind mit ihnen ins    
Gespräch gekommen und haben diese 
miteinander ins Gespräch gebracht. 

Voneinander lernen – auch wenn es 
am Ende der Konfirmandenzeit keine Prü-
fung mehr gibt, weiß ich doch, dass die 
Jugendlichen in den vergangenen 10 Mo-
naten einiges gelernt haben, manches wie 
das Vaterunser und das Glaubensbe-
kenntnis sogar auswendig. Vieles aber 
habe auch ich von ihnen gelernt und da-
für bin ich dankbar, vor allem aber eines 
konnte man von diesen KonfirmandInnen 
lernen, nämlich: Miteinander umzugehn. 
So gab es auf der Konfirmandenfahrt, die 

Aufstehn, aufeinander zugehn, voneinander lernen, 
miteinander umzugehn ... 
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uns in diesem Jahr in die Nähe von Mei-
ßen führte, ein wunderbares Miteinander. 

Dieses Miteinader ist nun leider schon 
vorbei, denn am ersten Juliwochenende 
werden diese 22 Jugendlichen in zwei 
Gottesdiensten in der Pfarrkirche konfir-
miert: 

 
Samstag, den 2. Juli um 10.00 Uhr: 
Leonie Bogun, Luna Jacobi, Julien Boeh-
ling, Leon und Nicolai Liedtke, Selma 
Mahler, Wiliam Pick, Leopold Stöckl,   
Edgar Helmreich, Arved Rauwolf und Lu-
ca Springer. 

 
Sonntag, den 3. Juli um 10.00 Uhr: 
Gustav Löhrmann, Elena Bernhardt,    
Florentine Hopsch, Leander Möhlis,    
Jesaja Jehle, Robin Mross, Linus Löll, 

Cordt Wittstock sowie Charlotte, Elisa-
beth und Marlene Böhm. 

 
Nach den Sommerferien, Mitte Septem-
ber, startet dann ein neuer Konfirman-
denjahrgang. Zu ihm können sich Jugend-
liche anmelden, die zum Zeitpunkt der 
Konfirmation im Sommer 2017 14 Jahre 
alt sind oder es 2017 noch werden. Auch 
für diesen Jahrgang dauert die Konfir-
mandenzeit 10 Monate und beinhaltet 
den Besuch des wöchentlichen Unter-
richts (immer donnerstags in der Zeit von 
17.00-18.30 Uhr), die Teilnahme an einer 
Fahrt und an 2 Wochenenden. Bei Fragen 
zum Konfirmandenunterricht stehe ich 
Euch und Ihnen gerne zur Verfügung. 

 
Ihre Pfarrerin Katja Gabriel   
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Datum Pfarrkirche S t e p h a n u s - S t i f t u n g 
Friedenskirche 

12. Juni 
3. Stg. n. Trin. 

10.00 Uhr 
Zisselsberger, T, Ki. 

10.00 Uhr 
Michael 

19. Juni 
4. Stg. n. Trin. 

10.00 Uhr 
Walzer, T 
Mini-Gottesdienst 

10.00 Uhr 
Pfr. i. R. Baron 

26. Juni 
5. Stg. n. Trin. 

 11.00 Uhr 
GD-Team Dr. Pruin 
Jahresfest der  
Stephanus-Stiftung 

02. Juli 10.00 Uhr 
Gabriel/Team A 
Konfirmation 

 

03. Juli 
6. Stg. n. Trin. 

10.00 Uhr 
Gabriel/Team, A 
Konfirmation 

10.00 Uhr 
Pfrn. i. R. Baron 

10. Juli 
7. Stg. n. Trin. 

10.00 Uhr 
Gabriel, T 

10.00 Uhr 
Pfr. i. R. Dr. Jacob 

17. Juli 
8. Stg. n. Trin. 

10.00 Uhr 
Walzer, Kigo-Team 
Familiengottesdienst  
und Gemeindefest 

10.00 Uhr 
Pfr. i. R. Heidler 

24. Juli 
9. Stg. n. Trin. 

10.00 Uhr 
Dr. Schmidt, A 

10.00 Uhr 
Zimmermann 

31. Juli 
10. Stg. n. Trin. 

10.00 Uhr  
Zisselsberger 

10.00 Uhr 
Michael 

05. Juni 
2. Stg. n. Trin. 

10.00 Uhr 
Gabriel, A, Ki. 

10.00 Uhr 
Pfrn. i. R. Baron 

07. August 
11. Stg. n. Trin. 

10.00 Uhr  
Dr. Schmidt, A 

10.00 Uhr 
N. N. 

14. August 
12. Stg. n. Trin. 

10.00 Uhr  
Gabriel 

10.00 Uhr 
Silberbach 

Unsere Gottesdienste                                      
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Datum Pfarrkirche  
 

S t e p h a n u s - S t i f t u n g 
Friedenskirche 

21. August 
13. Stg. n. Trin. 

10.00 Uhr 
Dr. Schmidt, A, T 

10.00 Uhr 
Pfrn. i. R. Baron 

28. August 
14. Stg. n. Trin. 

10.00 Uhr 
Passauer, T 

10.00 Uhr 
Pfrn. i. R. Worch 

04. September 
15. Stg. n. Trin. 

10.00 Uhr 
Zisselsberger, A, T 

10.00 Uhr 
Silberbach 

09. September 17.00 Uhr 
Gabriel/Trappe 
Einschulungs-Gottedienst 

 

A = Abendmahl, T = Taufe, Ki = Kindergottesdienst 

Unsere Gottesdienste                                       Juni 2016 - August 2016 
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Mittwoch, 08. Juni 2016, 19.30 Uhr 
KONZERT FÜR VIOLINE UND ZWEI KONZERTHARFEN 

Trio JWD 
Wolfgang Pfau, Violine 

Mittwoch, 22. Juni 2016, 19.30 Uhr 
SHINE A LIGHT 

Mittwoch, 06. Juli 2016, 19.30 Uhr 
Serenade 

Konzert für Trompete und Harfe 
mit Werken von Dowland, Schubert, Schumann, Chopin u.a. 

David Rodeschini, Trompete 

Mittwoch, 20. Juli 2016, 19.30 Uhr 
Bach – Kantatenkonzert 

„Ich will den Kreuzstab gerne tragen“ BWV 056 und 
„Aus der Tiefe rufe ich, Herr, zu dir“ BWV 131 

Volker Schwarz – Bass, Heie Erchinger – Tenor, 
Kantorei der Pfarrkirche 

Musik in der Pfarrkirche 

Mittwoch, 03. August 2016, 19.30 Uhr 
Die Kunst des Küssens 

Konzert für Gitarre und Gesang 
Duo Scaramuccio 

Sylvia Tazberik – Sopran 

Mittwoch, 17. August 2016, 19.30 Uhr 
Sommerklänge 

Musik für Blockflöte und Orgel 
Jutta Vogt – Blockflöte 

Donnerstag, 01. September 2016, 19.30 Uhr 
Orgelkonzert 
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Der Posaunenchor wird vom 03. – 05. 
Juni zum Deutschen Evangelischen     
Posaunentag nach Dresden reisen. Weit 
über 17.000 Bläserinnen und Bläser    
haben sich zu diesem Großereignis ange-
meldet. Vom 17. – 19. Juni geht es dann 
auf Reisen zu einer Wochenendfahrt an 
die Ostsee. Im Gepäck haben wir unseren 
diesjährigen Bläser-Gottesdienst, den wir 
in unserer Gemeinde dann am Sonntag, 
dem 18. September um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche feiern wollen.  

 
Auf ein besonderes Konzert unserer Som-
mermusikreihe möchte ich Sie aufmerk-
sam machen. Am Mittwoch, dem 22. Juni 
2016 ist um 19.30 Uhr die Sängerin    Jo-
celyn B. Smith im Rahmen ihrer „Shine a 
light“ – Tournee in unserer Kirche zu 

Gast. Ihr Anliegen ist es, Menschen und 
Initiativen zu unterstützen, die ein deutli-
ches Zeichen gegen Fremdenfeindlichkeit, 
Intoleranz setzen und sich für Recht, Ge-
rechtigkeit, Humanität und Toleranz ein-
setzen. 

 
Die Kantorei gestaltet am Mittwoch, dem 
20. Juli 2016 um 19.30 Uhr ein Chor- und 
Orchesterkonzert in der Pfarrkirche. Es 
erklingen die Kantaten BWV 56 „Ich will 
den Kreuzstab gerne tragen“ und        
BWV 131 „Aus der Tiefe rufe ich, Herr, zu 
dir“ von Johann Sebastian Bach. 

 
Ich hoffe, für Sie wieder interessante   
kirchenmusikalische Angebote gemacht 
zu haben und grüße herzlich. 

Ihr Kantor Thomas Lanz 
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Hallo, liebe Leseratten, der Büchertisch lebt wieder! 

Seit dem 01.05.2016 führen wir – 
Ellen Schramm und Moni Stauffer 
– den Büchertisch von Renate und 
Gerhard Metze weiter. Immer am 
1. Sonntag eines Monats –außer 
im Juli – können Sie vor und nach 
dem Gottesdienst im Mausoleum 
interessante Bücher und schöne Karten 
für jede Gelegenheit kaufen. Gerne neh-
men wie auch Buchbestellungen entge-
gen.  

Im Dezember haben wir an den drei 
ersten Adventssonntagen geöffnet, so 
dass Sie rechtzeitig Weihnachtsgeschen-
ke besorgen können.  

Außerdem bieten wir noch anti-
quarische Bücher gegen eine klei-
ne Spende an.  
In dem Zusammenhang eine Bitte 
an Sie: 
Vielleicht haben Sie daheim Bü-
cher, die Sie schätzen und die 

andere Menschen ebenfalls  lesen sollten. 
Wenn Sie uns solche Bücher spendieren, 
kann unser Antiquariat weiter wachsen.  

 
Wir bedanken uns im Voraus dafür 

ganz herzlich bei Ihnen und freuen uns 
auf Ihren Besuch. 

 

Ihre Ellen Schramm und Monika Stauffer,  

Einige „Treffpunkte“ liegen inzwischen 
hinter uns.  Unser nächstes Angebot  wird 
u n s  e r s t  E n d e  d e s  M o -
nats  zusammenführen, wenn wir am 
jährlich stattfindenden Stephanus-
Jahresfest  mit einem Stand anwesend 
sein werden. Dazu herzliche Einladung. 

Unseren üblichen Verkaufstermin, den 
jeweiligen 3. Sonntag des Monats vor und 
nach dem Gottesdienst im Mausoleum, 
werden wir im Juli beibehalten. Im August 
machen wir Urlaub, so dass wir uns erst 
im September wieder sehen werden.  

 

Hier die Termine: 
Sonntag, 26.06.  
in der Stephanus-Stiftung 
Sonntag, 17.07.   
im Mausoleum 
August: Urlaub 

 
Wir freuen uns darauf, Ihnen an diesen 
Tagen zu begegnen. Einen fröhlichen 
Sommer wünschen Ihnen 

 
Ihre Elisabeth und Johannes Mehlhorn,  

Ihre Kerstin Leisterer 

 

Liebe Freunde des Eine-Welt-Standes! 
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Amtshandlungen 

Taufen 
Hannah Urban 
Gustav Löhrmann 
Cordt Paul Wittstock 
Selma Mahler 
Robin Mross 
William Richard Julius Pick 
Nicolai Liedtke 
Leon Liedtke 
Florentine Leonore Luzie Hopsch 
Lena Hess 
Peter Koernicke 
Elena Juno Bülow 
Rio Monty Nichterlein 
Luisa Pauline Bamesberg 
Merle Cleo Saal 
Jessica Mielke 

Gott ist unsre Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in den großen Nöten, die uns getroffen 
haben. Darum fürchten wir uns nicht. Psalm 46, 2—3 

Bestattungen 
Rolf Bartholomé  63 Jahre 
Dorothea Leidenfrost 87 Jahre 
Martin Püschel  57 Jahre 
Ingeborg Thun  87 Jahre 
Margarete Oskrkany 97 Jahre 
Gerhard Wiese  76 Jahre 
Gertrud Kreuschner  89 Jahre 
Dr. Hella Bornstein  78 Jahre 
Elli Stiewe   102 Jahre 
Dorothea Lechoux  85 Jahre 
Günter Otto   86 Jahre 
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Gemeindehaus, Mirbachplatz 2, 13086 Berlin 
Christenlehre Vorschulkinder   donnerstags  13.30 Uhr – 14.30 Uhr 
 1. + 2. Klasse    montags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 3. – 5. Klasse    donnerstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
 5. – 7. Klasse    montags   17.15 Uhr – 18.30 Uhr 
Konfirmanden  donnerstags 17.00 Uhr 
Junge Gemeinde mittwochs  ab 18.30 Uhr 
 donnerstags  ab 18.30 Uhr 
17-Uhr-Gemeinde Freitag 17.06. 17.00 Uhr 
 Sonntag, 17.07. (bei Gabriels im Garten) 16.00 Uhr 
 Mittwoch, 17.08. 17.00 Uhr 
Blockflöten-Consort Nach Absprache donnerstags  19.00 Uhr 
 oder freitags  
Kantorei dienstags 19.30 Uhr 
Posaunenchor mittwochs 17.30 Uhr 
Kinderchor dienstags 17.00 Uhr 
Eltern-Kind-Brunch dienstags (für Eltern mit Babys ab 0 Jahren) 10.30 Uhr 
Gemeindekreis Bethanien 13.06., im Juli Ausflug, 08.08. (KS 18.00 Uhr) 19.00 Uhr 
Brückekreis 02.06., 01.09. (im August Sommerpause) 19.30 Uhr 
Mittendrin Mittwoch, 08.06. 20.00 Uhr 
Lesen und Vorlesen Mittwoch, Termine nach Vereinbarung 18.00 Uhr 
 Anfragen an Pfr. Dr. Schmidt 
Meditationsgruppe Donnerstag, 14.07. und 01.09. 16.00 Uhr 
(in der Stephanus-Stiftung) 
 
Katharinensaal, Berliner Allee 182 
Gemeindekreis Bethanien 27.06., 25.07., 22.08. 16.00 Uhr 
Seniorentreff dienstags 14.00 Uhr 
Eltern-Kind-Nachmittag montags (für Eltern mit Kindern im Kita-Alter) 16.00 Uhr 
Kindergottesdienstkreis Donnerstag, 16.06. im Pfarrgarten 19.00 Uhr 
Besuchsdienstkreis Donnerstag, 09.06., 14.07., 18.08. (Ausflug) 10.00 Uhr 
Bibelgesprächskreis Mittwoch, 27.07. und 10.08. 19.30 Uhr 
Offener Kreis Donnerstag, 02.06. und 16.06. 19.30 Uhr 
 Juli und August Sommerpause 
 

Blindenheim Berliner Allee 193/197 
Bibelstunde donnerstags                                 10.30 Uhr 
  
Alterspflegeheim „Albert Schweitzer“, Buschallee 89b 
Andacht (Wohnbereich I) mittwochs  09.00 Uhr 
 (Wohnbereich II) mittwochs  10.00 Uhr 

Telefonseelsorge: 0800 – 111 0 111 und 0800 – 111 0 222 

Gemeindekreise 
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D a -
tum 

Zeit Veranstaltung Ort 

Juni       

08.06. 19.30 Uhr Konzert für Violine und zwei Konzertharfen Pfarrkirche 

19.06. 10.00 Uhr Minigottesdienst mit anschließendem Aus-
flug nach Malchow 

Pfarrkirche Malchower See 

21.06. 8.45 Uhr Busausflug in den Ostdeutschen Rosengar-
ten/Forst 

  

22.06. 19.30 Uhr Konzert „Shine a light“ Pfarrkirche 

22.06. 19.00 Uhr Vorbereitungstreffen Kirchentag 2017 Gemeindehaus 

26.06. 11.00 Uhr Jahresfest der Stephanus-Stiftung Stephanus-Stiftung 

Juli    

02.07. 10.00 Uhr Konfirmation Pfarrkirche 

03.07. 10.00 Uhr Konfirmation Pfarrkirche 

03.07. Ab 18.00 Uhr Willkommensparty Konfirmanden JG-Keller 

06.07. 19.30 Uhr Konzert für Trompete und Harfe Pfarrkirche 

09.07. 14.00-18.00 
Uhr 

Fußballturnier Gemeinde Pankow 

11.07. 16.00 Uhr Familiensommerfest Pfarrgarten 

13.07. 17.00 Uhr Bläsersommerfest Katharinensaal, Pfarrgarten 

17.07. 10.00 Uhr F a m i l i e n g o t t e s d i e n s t  
mit anschließendem Sommerfest 

Pfarrkirche/Pfarrgarten 

20.07. 19.30 Uhr Bach- Kantatenkonzert Pfarrkirche 

22.07. 18.00 Uhr Chorsommerfest Katharinensaal, Pfarrgarten 

August       

03.08. 19.30 Uhr Konzert für Gitarre und Gesang Pfarrkirche 

17. 08. 19.30 Uhr Musik für Blockflöte und Orgel Pfarrkirche 

01.09. 19.30 Uhr Orgelkonzert Pfarrkirche 
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Anschriften 

Gemeindebüro 
Mirbachplatz 2, 13086 Berlin  
Nancy Bischof 
Tel.: 9 60 66 79 0 Mo., Di., Mi. 10.00 – 12.00 Uhr 
Fax: 9 60 66 79 19 Do. 16.00 – 18.00 Uhr 
E-Mail:  buero@kirchengemeinde-weissensee.de 

Ev. Kindertagesstätte 
Max-Steinke-Str. 22, 13086 Berlin  
Leiter: Daniel Krüger 
Tel.: 9 60 66 79 20 
Fax: 9 60 66 79 29 Mo. – Fr. 06.30 – 17.30 Uhr 
E-Mail: kita@kirchengemeinde-weissensee.de 

Gemeindefriedhof 
Piesporter Str. 9, 13088 Berlin  (Eingang Bernkasteler Str.)  
Friedhofsverwalterin: Sylvia Liemer 
Tel.: 9 25 62 54 Mo. – Do. 09.00 – 12.00 Uhr  
Fax: 92 37 58 01   13.00 – 15.00 Uhr 
E-Mail:  friedhof-weissensee@freenet.de Fr. 09.00 – 12.00 Uhr 
 

Gemeindehaus/Kita
Mirbachplatz
Max-Steinke-Str. 22
Pistoriusstr. 119

Pfarrkirche  / Katharinensaal
Berliner Allee 182

Weißer See

Berliner Allee
Indira-Gandhi-Str.

Buschallee

Falkenberger Str. 

Max-Steinke-Str.

Pistoriusstr

Antonplatz

Impressum:  

Redaktionsschluss: Heft 06/2016 – 08/2016    01. Mai 2016 

Redaktion: Nancy Bischof, Katja Gabriel, Thomas Lanz 
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Pfarrer 
Pfarrer Dr. Hans Schmidt  
Max-Steinke-Str. 21, 13086 Berlin  

Telefon: 92 40 98 40 
mobil: 0176 / 922 67 628 
Sprechzeiten:  
dienstags 15.00 – 19.00 Uhr  
(und nach Vereinbarung) 
E-Mail: dr.schmidt@ 
Kirchengemeinde-weissensee.de 

Pfarrerin Katja Gabriel  
Mirbachplatz 2, 13086 Berlin 

Telefon: 9 60 66 79 12 

mobil: 0177 / 379 39 54 

Sprechzeiten: 
dienstags 15.00 – 17.00 Uhr  
(und nach Vereinbarung) 

E-Mail: gabriel@ 
kirchengemeinde-weissensee.de 

Vikarin Corinna Zisselsberger  
Mirbachplatz 2, 13086 Berlin 

Telefon: 9 60 66 79 15 
E-Mail: zisselsberger@ 
kirchengemeinde-weissensee.de 

Kirchenmusik 
Thomas Lanz (Kantor)  
Telefon/Fax dienstlich: 9 60 66 79 13 
mobil: 0151 / 232 49 345 

E-Mail: lanz@ 
kirchengemeinde-weissensee.de 

Kinder– und Familienarbeit 
Kirsten Trappe (Diakonin)  
Telefon: 9 60 66 79 14  
E-Mail: trappe@ 
kirchengemeinde-weissensee.de 

Bettina Walzer (Katechetin)  
Telefon: 92 40 52 91 
E-Mail: walzer@ 
kirchengemeinde-weissensee.de 

Jugendarbeit 
Matthias Reim (Diakon)  
Telefon dienstlich: 9 23 78 52 42 
E-Mail: m.reim@ 

Kirche-berlin-nordost.de 

Seniorenarbeit 
Angelika Behnke-Würger (Diakonin) 
Telefon dienstlich: 92 37 40 06 

E-Mail: behnke-wuerger@ 
kirchengemeinde-weissensee.de 
Sprechzeiten:  
mittwochs im Katharinensaal  
11.30-13.00 Uhr 

Bankverbindung 
der Evangelischen Kirchengemeinde Berlin-Weißensee für Kirchgeld und Spenden: 

Evangelische Bank eG | IBAN: DE 58 520 604 101 30399 5569  
(Bitte immer Name und Verwendungszweck angeben!) 


